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Unfall: Mutter und
Töchter verletzt
Eine 42-Jährige und ihre bei-
den Töchter, sieben und
neun Jahre, sind am Mitt-
woch bei einem Verkehrsun-
fall in Moschendorf, Bezirk
Güssing, verletzt worden.
Die Frau griff nach der am
Beifahrersitz abgestellten
Schultasche und geriet dabei
mit ihrem Wagen aufs Stra-
ßenbankett. Die Burgenlän-
derin verriss das Lenkrad,
kam ins Schleudern und lan-
dete mir ihrem Pkw im Stra-
ßengraben. Die Frau und ihre
beiden Töchter wurden mit
dem Notarztwagen und der
Rettung in das Landeskran-
kenhaus Oberwart gebracht.

Einbruch: Uhren und
Schmuck erbeutet
Am Mittwoch drangen un-
bekannte Täter in ein Einfa-
milienhaus in Pinkafeld, Be-
zirk Oberwart, ein. Die Ein-
brecher zwängten ein Fens-
ter auf und gelangten so in
die Wohnräume. Sowohl im
Erd- als auch im Oberge-
schoß durchsuchten sie
sämtliche Kästen und Laden
nach Bargeld und Schmuck.
Soweit festgestellt werden
konnte, wurden drei goldene
Uhren und diverser
Schmuck im Wert von etwa
5000 Euro gestohlen. Die Ge-
samtschadenshöhe kann
derzeit noch nicht beziffert
werden.

Haft: Handschellen
für drei Drogendealer
Beamte des Bezirkspolizei-
kommandos Neusiedl am
See konnten bei Ermittlun-
gen zwei Männer und eine
Frau festnehmen. Bei der
Hausdurchsuchung konn-
ten durch die Unterstützung
eines Diensthundes Beweis-
mittel hinsichtlich Sucht-
mittelhandels sichergestellt

werden. Die zwei wegen
Drogenhandels bereits vor-
bestraften Personen – dabei
handelt es sich um einen 32-
jährigen Wiener und um ei-
ne 29-jährige Wienerin –
sind verdächtig, in gemein-
samen Zusammenwirken,
seit Anfang 2009 an eine grö-
ßere Anzahl von Personen in
Wien verkauft zu haben. Die
drei Beschuldigten wurden
in U-Haft genommen.
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Sports Experts eröffnet Filiale in Oberwart
Beim Einkaufszentrum Oberwart hat gestern, Don-
nerstag, der 23. Sports Experts in Österreich eröffnet.
Das Design-Konzept stammt vom spanischen Star-
architekten Castelveciana und soll aus dem Geschäft
einen hippen Sportklub machen. Auf 1200 Quadratme-
tern werden Sportbegeisterte fündig werden. Der Shop
öffnet aufgrund des großen Interesses bis einschließ-
lich Samstag jeweils schon um 8 Uhr früh.
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Ein Zeitzeuge pendelt im Stundentakt
Eine besondere Ehre

wurde Wolfgang
Komzak zu teil.

Er restaurierte die
älteste Turmuhr im

deutschen Raum.

. ..............................................................

VON MANFRED IMRE

Der Fund hatte im ver-
gangenen Jahr nicht
nur in Deutschland

für gehörig Rummel gesorgt,
die Fachwelt war begeistert.
Die Rede ist von einer histo-
rischen Turmuhr, genauer
gesagt jener des Rathauses
in Schriesheim, einem Vor-
ort der Universitätsstadt
Heidelberg. Gut 80 Jahre ve-
getierte das Stück auf dem
Bauhof dahin und sollte ei-
gentlich als Alteisen weiter-
verkauft werden, ehe ein
Historiker Alarm schlug.

Uhrenstube Aschau

Hier kommt nun Wolf-
gang Komzak, Obmann der
Uhrenstube Aschau, ins
Spiel. „Ich wurde von Klaus
Schlaefer, dem Ehrenpräsi-
denten der Deutschen Ge-
sellschaft für Chronometrie,
kontaktiert. Er bat mich, eine
Expertise zu erstellen“, er-
klärt Komzak, dessen Muse-
um für Turmuhren und Bra-
tenwender internationalen
Ruf genießt. Und der 69-Jäh-
rige erhielt den Auftrag zur
Restaurierung, mehrere Mit-
bewerber wurden ausgeboo-
tet. „Natürlich eine große
Auszeichnung für mich.
Wichtig ist vor allem die wis-
senschaftliche Begleitar-
beit“, sagt der Fachmann.

In die Mitte des 15. Jahr-
hunderts datiert Komzak das
historische Teil, es könnte
aber auch schon früher, zwi-
schen 1420 und 1440, gebaut
worden sein. Damit wäre das
300 Kilogramm schwere Ge-
rät die älteste bekannte
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„Ich habe sie entrostet,
konserviert und farblich

gestaltet. Sie geht
jetzt wieder.“

Wolfgang Komzak Obmann Uhrenstube

Turmuhr im deutschen
Sprachraum. Ein Historiker
erforscht derzeit die ge-
schichtliche Entwicklung.
Eines steht schon jetzt fest:

Angefertigt wurde der Zeit-
messer nicht in Deutschland,
sondern im Elsaß.

Ein halbes Jahr verbrachte
die Turmuhr im Südburgen-

Mittlerweile ist die Turm-
uhr wieder nach Schriesheim
übersiedelt und wird im Rat-
haus aufgestellt. „Ich bin si-
cher, dass noch einige solcher
Schätze im Verborgenen lie-
gen“, ist Komzak überzeugt.

�� INTERNET
www.uhrenstube-aschau.at

land. „Ich habe sie entrostet,
konserviert und farblich ge-
staltet“, erläutert Komzak.
„Sie geht jetzt wieder.“ Das
Pendelwerk wurde ersetzt,
einige Achsen waren verbo-
gen. Die investierte Zeit sei
nur schwer zu schätzen, aber
alle gestellten Aufgaben
wurden erfüllt.
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Urteil gegen
Landesrat:
Sieben Monate
Amtsmissbrauch – In einer
ungewohnten Rolle war
am Donnerstag VP-Lan-
desrat Werner Falb-Meix-
ner anzutreffen: Als Ange-
klagter im Landesgericht
Eisenstadt. Vorgeworfen
wurde ihm Amtsmiss-
brauch. Als Falb-Meixner
Bürgermeister von Zurn-
dorf war, hat er die Wei-
sung gegeben, vier Schü-
ler in der Gemeinde zu
melden, obwohl sie dort
nie wohnten. Zweck des
Ganzen: Die Schülerzahl
von 90 in der Hauptschule
Zurndorf zu erreichen
und somit die Schließung
der Schule zu verhindern.

Das Gericht sah mit
diesen „Scheinanmel-
dungen“ den Tatbestand
des Amtsmissbrauchs als
erwiesen an.

Falb-Meixner wurde zu
sieben Monaten beding-
ter Haft verurteilt. Sein
Verteidiger meldete Beru-
fung und Nichtigkeitsbe-
schwerde an – das Urteil
ist somit nicht rechtskräf-
tig. Auf der Anklagebank
saßen auch zwei Bediens-
tete des Gemeindeamtes
sowie der mittlerweile
pensionierte Direktor der
Hauptschule. Dieser wur-
de zu sechs Monaten be-
dingter Haft verurteilt, die
beiden Gemeindemitar-
beiterinnen zu je drei Mo-
naten – die Urteile sind
ebenfalls nicht rechts-
kräftig. Freigesprochen
wurde die derzeitige Di-
rektorin der Hauptschule.

Falb-Meixner war vom
Urteil sichtlich über-
rascht: „Ich hab mir kei-
nen Orden für den Erhalt
der Schule erwartet, aber
noch weniger, dass ich
dafür verurteilt werde.“
Seinen Rücktritt als Lan-
desrat schließt er nicht
aus, will aber noch dar-
über nachdenken.
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Eröffnungsangebote lockten viele Kunden zum neuen Shop

Florianis
probten den
Ernstfall
Übung – Fünf Feuerwehren
rund um den Abschnitt
Deutsch Ehrensdorf probten
kürzlich den Ernstfall. Die
Annahme war ein Brand in
einer landwirtschaftlichen
Halle. Dabei wurden eine
vermisste Person, sowie Rin-
der in Gefahr angenommen.
Die Wehr Deutsch Ehren-
sdorf begann mit der Brand-
bekämpfung und suchte mit
einem Atemschutztrupp
nach der im Gebäude ver-
missten Person.

Einsatzleiter OBI Kurt Ma-
rakovits ließ die Wehren
Strem, Moschendorf, Stein-
furt und Sumetendorf alar-
mieren. Jede Wehr stellte ei-
nen Atemschutztrupp ab,
um nach der Personenret-
tung auch die Rinder aus
dem gefährdeten und ver-
rauchten Bereich zu evaku-
ieren. Es kamen mehr als 60
Feuerwehrleute und sieben
Fahrzeuge zum Einsatz.

Fachmann
Wolfgang
Komzak mit der
historischen
Turmuhr aus
Deutschland.
Die viele Arbeit
hat sich gelohnt

Falb-Meixner auf
der Anklagebank


